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Kach tand und Murden Mochſt—
und Hochgeehrteſte Leſer.

Niti:S füut beh der hautigengalanten Welt
ſchtehr, der Feberloder Preſſe etiwas anzuvertrau

enn, weil zu allen Zeiten. eelehrte gefunden werden,
welche baldmehr Wiſſenſchafft davon haben, bald
auch wohl ungurige Cenſuten daruber zufällen pfle
gen. Deſſen aberrohngeachtet, habe doch in mei
nem Propos mich nicht wollen furchtſam machen

laſſen, dasjenige was mit groſſer Muhe bißhero von denen Genealo-
giſchen Wiſſenſchafften derer ſtarcken und. hohen Saulen unſers ae
ziebteſten OberSachſens, ich meyne von denen hohen undfen
Adelichen Geſchlechtern, weiche,unter den Schiutz-lugeni oes
Durchlauchtigſten Chur- und Furſtenthums Sachſen bißhero geblu
het, und noch biß dato in florilanten Wachsthume ſyh befinden, zu
ſammen getragen, dem Hohtn ChurSachinſchen und Meißniſchen
Adel zu unſterblichen Ruhmqer Welt durch den Druck bekandt zu
machen. Zwar es iſt bekanot, daß von vieien Jahren her gelehrtere
Federn, als dieſe, eben dergleichen Arbeit hrr allen Anſehen nachver
gebens vorgenommen, wie das ehemahls zu Kranckfurth am Mayn
deßwegen an den Taggelegtt Nroiect ue Anno 1702. von der unmit
telbahren freyen Reichs-Atterſchegt intheiniſchen Creyße, zur
Gnuge erweiſen kan, indeme das vollige Werck noch biß ietzo von de
nen Gelehrten zu ſehen gewunſchet wird. Ja gantze Collegia, ſind
von deraleichen laboriceſen Wercke in Ermanaelung anugſamer Nach
richten abgeſchrecket worden. Und gewiß nichts beſſers wurde meine
kuhne Feder ſich zu getroſten haben, wo nicht theils etliche hohe und
anſehnl. Adeliche Hauſer mit denen rareſten Manuſeriptis und ſicherſtẽ
Documenten mich allbereit beſchencket, theils ich mir auch die gewiſſe
Gnade verſprache, künfftig noch von andern HochAdelichen Fami-
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lien dergleichen zu erlangen, deßwegen ich bewogen worden, in beyge—

fugten Catalogo ein Project zu entwerffen, und die Einrichtung mei
ner vorhabenden ChurSachß. Adels-Genealogie dem Hochit und
Hochgeehrteſten Leſer dadurch bekandt und vorſtellig zu machen. Zu
bedauren iſt es, daß unſer alter und Hochanſehnlicher Adel Dero un
gemeine Gelehrſamkeit und Lowenmuthige Helden-Thaten, meiſt der
grauen Vergeſſenheit mit ihrem Abſterben ubergeben, ſo gar, daß man
entweder von ſolchen ſehr wenig, oder doch bey etlichen außlandiſchen
Hiſtoricis Affecten-volle Nachrichten hin und wieder findet; Und daß
dergleichẽ in frembdenLanden nicht geſchehen mochte, ſo befahl r7o2.
der Konig in Franckreich Ludovicus XIV. durch ein offentlich publi-
cirtes Mandat in Pariß an, daß in ſeinem Konigreiche und Landen.
der Adel-Stand genau ſolte uuterſuchet werden, und die ſich deſſen
ruhmen wolten, ſolten ſolches rechtmaßig zu erweiſen hiermit verbun
den ſeyn. Nunſeyferne von mir, dan dergleichen von einer unter de
nen uhralten HochAdelichen. Familien unſers Churfurſtenthums
dencken, geſchweige denn reden wolte, aber darinnen wird mir ieder
mann Beyfall geben, daß, obgleich ein Hoch-Adeliches Geſchlechte
noch ſo alt und bewahrt, doch nicht ieder, der in ſolchem ſich befindet,
wegen Mangelder Hiſtoriſchen und Genealogiſchen Wiſſenſchafften
allezeit gründliche Nachricht haben konne. Und dieſes hat auch ſon
derlich mich encouragiret, in dieſer muhſamen Arbeit fortzufahren,
der Hoffnung lebende, es werden die meiſten HochAdelichen kami-
lien mein Vornehmen anadigſt anzuſehen belieben. Und daß in die—
ſemstucke derbrogrelſt deſto glücklicher ſeyn moge, ſo habe mir in die
ſem Wenigen die Kreyheit nehmen wollen, bey ieden darzu gehorigen
alten Hoch-Adelichen Geſchlechtern und Stamm-Hauſern ſo da in
beyaefugten Catalogo benennet, oder aus Unwiſſenheit veraeſſen, un
terthanige Anſuchung zu thun, die hohe Gnade vor ihren Diener zu
hegen, und mit folgenden Nachrichten gnadigſt an Handen zu gehen,
daß von ſolchen in Erfahrung kommen moge, wie Dero accuraten Ge
ſchlechts- und StammTaffeln, ingleichen die GeſchlechtsWapen
ſeynd, und was ſolche vor Farben fuhren, eine accurate Abſchrifft der
alten und neuen Lehn-Brieffe und Lehns-Scheine, die Documenta
von dero Uhr-Ahnen loblichen auffgerichteten Geſtifften und Ge
ſchlechtsOrdnungen, die Copehen von denen lnſeriptionibus derer
Glocken, Grab-Epitaphiis, und anderen in Kirchen ihres Patronats
befindlichen Antiquitatibus, ingleichen die Vertrage und Abhand
lungen derer Hoch-Adelichen Vor- und Uhr-Ahnen, wie auch ge—
druckte und auffbehaltene Leichen-Predigten, oder nur geſchriebene
Lebens-Lauffte derſelben, die Ordnung iedes hohen Geſchlechts Ah—

nen, benebſt denen Tauff-Nahmen und Hautern Mannlichs und
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Weibliches Geſchlechtes, nebſt iedes Wapen oder Abſterben, daraus

zu erfahren. Da nun ein Groſſes beytragen wird, wenn die Hoch
Adelichen Herren Seniores iedes Geſchlechts, aus deren Geſchlechts
Archivis, ſo viel als zu der Hiſtorie und Genealogie noöthig, und der—
ſelben vertrauet werden kan, Dero HochAdelichen Geſchlechte zu
Ehren mir zu communiciren gnadigſt geruhen wolten, als will in die
ſemunterthanig dieſelben erſuchet haben, deraleichen Nachrichten nach
Kohren, ſo ein ChurSachß. Stadtlein zwiſchen Altenbura und Roch
litz, auch zwiſchen Ponigund Borna, von iedem Orte 2. Stuuden ge
legen, welches vormahls dem Chur-Sachſiſchen Erb-Marſchall
HerrnLoſern zuſtandig, und von dem nahe dabey gelegenen Sahlitzer
Luſt-Garten ziemlich bekannt geweſen, an Valentin Konig, Konigl.
Pohln. u. Churf. Sachß. beſtallten Accis- Inſoectorem daſelbſt, zu ſen
den, darinnen uber voriges die HochAdel. Eltern mit Naymen, nebſt
denen Frauen Gemaolinnen, deren Eltern, Navmen und Wapen, wie
auch denen Jahren, Monaten und Tagen der Geburt oder des Todes
mit zu melden. Es wird ſanctiſſimè promittiret, alles zugeſendete,
ohne daß es unter andere Hande oder Geſichte kommen ſoll, treulich
und als ſein Eigenthum auffzuheben, vor alles und iedes nach Ver—
mogen zu ſtehen, und nach geendeten Gebrauche unbeſchadet an ge
horigen Orth mit unterthaniaſten Danck einzulieffern. Wie nun
dieſes denen ſämtlichen HochAdlichen alten Geſchlechtern im Chur
Furſtentyum Sachſen zu unſterblichen Nachruhm und Ehren, der
ſpaten Nachwelt aber zu unbeſchreiblichen Nutzen gedeyhen kan:
Als lebe des gewiſſen Vertrauens, es werden die HochAdelichen Fa-
milien meine unterthaniaſte Bitte bey ihnen gnadig ſtatt finden laſ
ſen. Jch verſpreche, ſo GOtt Gnade und Leven verleihet, in eheſten
das erſte Hundert Genealoeiſcher Tabellen, und der zu ieder gehori
gen Hüſtorie vor dero hohe Augen zulegen, nebſt unterthaniger Bitte
den Auctorem in anadigen und gutigen Andencken zu erhaiten.

Du aber Hochſt und Hochgeehrter Leſer wirſt die Liebe vor den
ſelben hegen, und nach Vermogen dasjenige, was dir von ieden Hoch
Adelichen Geſchlechte in Genealosicis oder Hiſtoricis bekandt oder
wiſſend, geneigt mittheilen, du wirſt mich davor dir zu ewigen Dien
ſten verbinden, und dich verfichern konnen, daß du an mir vor ſolche
Liebe allezeit einen ergevenſten Diener in dergleichen und andern Be
gebenheiten finden wirſt.
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1. Alvensleben.
2. Arni nb.
3. Arnſiedt.
4. Auerswalt.Ah

5. Barenitein.
6. Berbißdorff.
7 Beum.
gwBock

10. Boſen.
u. Brand.
12. Brandenſtein.

13. Bünau. J
14. Canitz.
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g. Bomsdorff.v

Centuria J.
35. Hunicke.
36. Jlaw.
37. Kanne.
38. Kock eritz.

39. Kohler.
40. Kolbelvon Geh

 ſing.ai. Konitz.
42. Konneritz.
43. Korbitz.
44. Kroſigk.
45. gotteritzſch.
46. xcoſeritz.
47.Leipziger.
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68. Polentz.
69. Pollnitz.
70. Wonickau.
71. wreußen.
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72. Rauchpaupt.
73. Reitzenſtein.

74. Rep.
75. Romer.

78. Schlieben.
79. Schonberg.
8o. Schonfeldt.
8 Schl b15. ar owitz.  48. in enau. l. uen urg.16. Dießkanu. 4149. Loſer. Sza.Sommerlatt.

17. Dohial. Ggo. Luttichain. 83. Stammer.
18. Ebeleben. gr. Maltitz. 84. Stange.

d419. Einſiedel. gG2. Marichall. g5. Starſchedel.
20. Ende. ggz. Metſch. 86. Taubenheym.
21. Erdmaunnsdorff. 54. Meußebach. 87. Truchſes.
22. Frieſen.. ggs. Milckau. g8. Trutzſchler.
23. Gzabelentz.  g6. Mitrin. 89—9. Uchteritz.
24. iimar.  g7. Minckwitz. 9o. Vitzdomb.M4

Gadff g. Munchhauſen Wal n25. erz or  95 Di. ſre.2

26. Haäcke.. go. Niſchwitz. 9H2. Warnsdorff.
dv7. Hartitzſch.. 60. Nonitz. Hz. Watzdorn. Au

Z8. Haubitz. G.rObern tz. 9a. Weißbach.29. Haugwitzz. 6G2. Oiterhauſſen. 95. Werder.
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JGza.P uge.. 906. Winckel.
Gaeuei oris Dy. Witzleben.z2. Hopffgarten. 65. Planitz.  OHBGgs. Zehmen.

33. Zoltzendorff. 66. rlotho.. 9g9. Zeſchau.
34. Hohm. 67. Poigtk. decooo. zZiegler.
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1. Allenberk.
2. Altmanshofen.
z. Bartensleben.
4. Benckendorff.
5. Berlebſch.
6. Bieſenroth.
7 Birckholtz.g Bodenhauſen.

9. Bodtfeldt.
1o. Bolau.
i1. Boineburg.
12. Borckersrode.
33. Bornſtedt.
14. Brauße.
15. Preitenbach.
16. Breitenbauch.
17. Claußbruch
18. Creutz.
19. Damnitz.
20. Doben.
21. Draſchwitz.

22. Erffa.
23. Eſenbeck.

24. Flemming.
25. Fullen.
26. Groſſen.
27. Grunrodt.
28. Guntherodt.
29. Gutſtedt.
30. Hagen.
31. Hahn.
32. Heßler.

34. Jordan.
33. Hoff.
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Centuria II.
z5. Kalitſch.
36. Kneſebeck.

37 Koßpot.
38. Kracht.
39. Lattdorff.
40o. Leibnitz.

4i. Lichtenhayn.
42. Lockowin.
43. Loß.
44. Lubenau.
45. Lutzelburger.
46. Mayendorff.
47. Moſel.
48. Müinch.
49. Neitſchitz.
50o. Olßnitz.

5I. Deres.
52. Vlo tze.
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54. oſern.
53. Vortzig.
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55. Quittzau.
56. Rabiel.

7. Rthebeck.
g8. Reibold.
59. Robel.
6o. Rockhauſen.
vi. Roder.
br. Rohr.
63. Riedeſel.
64. Saalt.
b5. Sahlhauſen.
66. Schauroth.
67. Schencken.

68. Schlegel.
69. Schieck.
70. Schierſtadt.
71. Schmertzing.
72. Schonfelß.
73. Schwan.
74. Sckelen.
75. Sebottendorff.
76. Seckendorff.

77. Seebach.
78. Seidewitz.
79.Seifertitz.
go. Spiegel.
gi. Staupitz.
82. Taupadel.
g3. Tettau.
84. Theler.
85. Thumpling.
86. Thumshirn.
87. Trotta.

89. Vippach.
90. Wangenheim.
9l. Wiedebach.
92. Wiedemann.
93. Wolffersdorff.
94. Wolfframsdorff
95. Zanthier.
96. xechau.
97. nerbſt.
98. Zettritz.
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100. Zwehmer.
99. 8hgeſar.
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